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LASCHINGER, Werner / LOETSCHER, Lienhard: Basel
als urbaner Lebensraum. Basler Beiträge zur
Geographie, Heft 22/23, 338 S., div. Abb., Selbstverlag

der Universität Basel, 1978. Fr. 24.--
Als erstes darf man den beiden Verfassern sicher
dazu gratulieren, dass sie das Wagnis einer
Gemeinschaftsarbeit für eine Dissertation
eingegangen sind. Der Erfolg hat ihnen im nachhinein
recht gegeben. Der vorliegende Band umfasst
einen gemeinsamen theoretischen Teil, sowie zwei
Fallstudien, welche von den Verfassern gesondert
erarbeitet und vorgestellt wurden (um den
Fakultätsansprüchen an eine Dissertation zu genügen!)

Ausgehend von den bisherigen sozialgeographischen

Ansätzen zur Erfassung räumlich sich
auswirkender Prozesse entwickeln die Verfasser
unter Einbezug der Systemtheorie ein Modell des
urbanen Systems. Verschiedene, schon bisher
gebrauchte Begriffe werden dabei kritisch unter
die Lupe genommen und präziser definiert, andere
werden durch Neuschöpfungen ersetzt. Besonders
interessant sind etwa die Ausführungen über die
"raumwirksamen Gruppen". Im Rahmen einer Buchanzeige

kann das erarbeitete Modell auch nicht an¬

nähernd wiedergegeben werden. Es ist aber
zweifellos ein Beitrag zur theoretischen Diskussion
über die Sozialgeographie des städtischen Raumes,
um den zukünftige Arbeiten nicht herumkommen werden.

Das Modell wird in den Teilen 2 und 3 der Arbeit
an zwei Fallstudien aus dem Räume Basel getestet:
Matthäus-Quartier im Kleinbasel und Verstädterungsband

Birsfelden - Rheinfelden. Die
Untersuchungsgebiete ergänzen sich in ihrer Gegensätzlichkeit

sehr gut und zeigen die vielfältigen
Prozesse, welche sich in einer städtischen
Agglomeration abspielen und meistens zu einer funktionalen

Entmischung hintendieren. Dieses Buch ist
für den weniger mit der Systemtheorie vertrauten
Leser keine leichte Lektüre. Wer sich aber die
Mühe nimmt und sich ein wenig einliest, der wird
zahlreiche Denkanstösse zur vielbeklagten "Krise
der Stadt" erhalten. Und letztlich hat eine solche

Arbeit ja nur einen Sinn, wenn ihre Erkenntnisse

von weiteren Kreisen aufgenommen und in die
Gestaltung der Umwelt eingebaut werden.

GH 1980/1 Jürg Rohner, Basel
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